
Eriche l täglich t achmittags
M z Ausnahnic der Sonn und

Feiertage

Slbonnementspreis
vierteljährlich für Halle und durch

die Post bezogen 2 Mark

Amtliches Verordnungsblatt für die Stadt Halle

Im Selbstverlage des Magistrats der Stadt Halle

oSgabe nud noahmrklclltn für Jnierate und Wonnements bei ng pell Leipzigcrstraße 8 N b ohn gr Stemsttaße 73 i Taimeuberg GeWraß S7

Jnsertionspreis
für die viergespaltene Corpus
Zeile oder deren Raum 15 Ptg

Reclamen
vor dem Tageskalcnder die drci
gespaltene CorpuSzeile oder deren

Raum 40 Pfg

Nr S 8 Tonntag den 15 Roxcmber I88S 86 Jahrgang
Amtlicher Theil

Städtische Kommissionen
Verschönerungs Kommission

Sitzung am Dienstag den 17 November cr
Nachmittags 4 Uhr im Magistrats Sitzungs Zimmer

Sparkassengebäude

Tagesordnung
Anlagen A er Umgebung des neuen Theaters

Städtische Sparkasse z Halle a S
Nekanntmachnng

Die Interessenten der Sparkasse sind bisher von der
irrigen Voraussetzung ausgegangen daß sie gezwungen
sind im Monat Januar jeden neuen Jahres die Zinsen
des Vorjahres abzuheben In Folge dieser irrigen Auf
fassung ist der Andrang der Interessenten im Sparkassen
lokal ein so großer daß die Beamten der Sparkasse nicht
in der Lage sind das Publikum so schnell abzufertigen
als es im beiderseitigen Interesse geboten ist Wir
machen hierdurch darauf aufmerksam daß ein Zwang die
Zinsen des Vorjahres im Monat Januar abzuheben
nicht vorhanden ist vielmehr die Zinsen dem Gut
haben der Interessenten zugeschrieben und vom
1 Januar ab mit den Einlagen verzinst werden
auch wenn sie nicht in die Sparkassenbücher eingetragen
sind Zur Vermeidung des angegebenen Uebelstandes richten
wir nun an das fparende Publikum die Bitte daß nur
diejenigen Interessenten welche die Zinsen des
Vorjahres wirklich abheben wollen im Monat
Januar zu diesem Zwecke im Sparkassenlokal
erscheinen die übrigen Interessenten aber welche
dies nicht wollen zur Berichtigung ihrer Spar
kassenbücher w einem späteren Monat nach ihrem
Belieben dortselbst sich einfindeu

Der sonstige Verkehr der Sparkasse erleidet durch die
vorstehende Bestimmung keine Unterbrechung indem vom
2 Januar ab nach wie vor Einlagen angenommen und
Rückzahlungen bewirkt werden

Halle a S den 10 November 1885
Das Direktorium der städtischen Sparkasse

Aufgebot
Auf Antrag der Wittwe des Arbeiters Carl Fischer

Rosine geb Ballach zu Breslau wird der angeblich
verloren gegangene von der Direktion der Lebens Pen
sions und Leibrenten Versicherun gs Gefellschaft Jduna
zu Halle a S unter dem 21 Januar 1884 ausge
fertigte Depositalschein Nr 14446 Inhalts dessen der
Arbeiter Carl Fischer und dessen Ehefrau Rosine geb
Ballach die auf das Leben beider über je 150 Mark
Versicherungssumme ausgefertigten Polieen Nr 93080/81
ä ä den 26 Oktober 1868 als ein Unterpfand für ein
ihnen laut Schuldschein vom 17 Januar 1884 gewährtes
Darlehn bei der Jduna deponirt haben hierdurch auf
geboten

Der Inhaber dieses Depositalfcheines wird aufgefor
dert seine Ansprüche spätestens in dem auf

den 1 Mai 188 Vormittags 10 Uhr
an Gerichtsstelle hier Zimmer Nr 31 anberaumten Ter
mine anzumelden und die Urkunde vorzulegen widrigen
falls dieselbe für kraftlos erklärt werden wird

Halle a S den 6 Oktober 1885
Königliches Amtsgericht Abth VII

Nichtamtlicher Theil

Halle den 14 November
In der kommenden Woche nimmt der Reichstag seine

Sitzungen wieder auf Demselben wird bei der Eröffnung
der Reichshaushaltsetat zugehen über dessen Gestaltung
man sich nach den bisherigen Veröffentlichungen bereits
ein allgemeines Bild machen kann Von den einzelnen
Etats weist der Militäretat die erheblichste Ausgabestei
gerung auf nämlich um 22 Millionen Das ganze
Budget weist gegen das laufende Etatsjahr eine Erhöhung
der Ausgaben um 36 Millionen auf Denselben stehen
an Einnahmesteigerungen 58 Millionen gegenüber
Wird die Summe der aus den Einnahmen zu bestreiten
den Mehrausgaben auf 25 Millionen angenommen

ein Theil soll durch Anleihe sowie aus den bereit stehen
den Fonds gedeckt werden so kommen ca 33 Mill M
mehr zur Ueberweisung an die Einzelstaaten als im lau
fenden Etatsjahre Es ist dieses Plus die Folge der
Zollerhöhungen und der Börsensteuer Ein vollständig
übersichtliches Bild können natürlich die bisher veröffent
lichten Etatstheile nicht geben so daß alle daraufhin an
stellten Berechnungen noch der Modifikation unterworfen
sind Unter den Erhöhungen befindet sich auch die des
Kaiserlichen Dispositionsfonds von 900,000 auf 2,400,000
Mark Der Dispositionsfond dient zu wohlthätigen
Zwecken und hat sich als unzureichend erwiesen

Der erste Gesetzentwurf zur Herstellung geord
neter Rechtsverhältnisse in den deutschenSchutz
gebieten liegt jetzt dem Bundesrath vor Er will die
Anfänge einer geordneten Rechtspflege schaffen indem er
dem Kaiser die Ermächtigung ertheilt die Justizhoheit in
den Schutzgebieten auszuüben bezw durch eine Verord
nung wovon dem Bundesrath und Reichstag Kenntniß
zu geben ist die zur Anwendung kommenden Vor
schriften des bürgerlichen und Strafrechts festzustellen
Man wird darin die Absicht erkennen dürfen auch ferner
hin die Einführung deutscher Reichsgesetze in den Kolo
nien der kaiserlichen Verordnung vorzubehalten

Das Centrum gedenkt nach Mittheilung klerikaler Blät
ter alsbald nach Beginn der neuen Reichstags Session
eine Interpellation über die Gültigkeit des Jesuitengesetzes
in den deutschen Schutzgebieten einzubringen

Ueber die Berufung des preußischen Landtags in diesem
Jahre scheint noch keine Bestimmung getroffen zu sein
Das Zusammentagen von Reichstag und Landtag ist mit
großen Unzuträglichkeiten verknüpft aber es wird sich
wohl in dieser Parlamentssession eben so wenig vermei
den lassen wie in den früheren Zu wünschen wäre daß
der Landtag vor Allem seine Wahlprüfungen erledigte
Es kann unmöglich angemessen sein daß Jemand ganze
Sessionen hindurch sich an den Berathungen und Be
schlußfassungen der Volksvertretung betheiligt von dem
sich schließlich herausstellt daß er gar nicht zu Recht ge
wählt ist Mau könnte das Zusammentagen beider
Körperschaften sehr wohl mit in Kauf nehmen wenn das
Abgeordnetenhaus noch in diesem Jahre zu seiner Kon
stituirung und Erledigung von Wahlprüfungen auf einige
Wochen berufen würde

In der Karolinenfrage ist trotz der päpstlichen
Vermittelung mit Spanien noch kein Uebereinkommen er
zielt Chauvinistische Regungen auf der Pyrenäenhalb
insel dauern fort und man beharrt in Madrid auf Rech
ten für die man keinen Nachweis zu erbringen vermag
Pariser Meldungen zufolge hätten mehrere Inseln der
Karolinen Archipels spanische Garnisonen erhalten An
dererseits heißt es eine spanische Fregatte habe von den
Palao Jnseln Besitz ergreifen wollen jedoch überall be
reits die deutsche Flagge gehißt gefunden Die Palao
inseln gehören zu den Karolinen im weiteren Sinne

In Oesterreich setzen die Delegationen ihre Arbeiten
in Ruhe fort In der österreichischen Delegation hat
Graf Kalnoky s auswärtige Politik volle Zustimmung
erhalten während die ungarische Delegation in ihrem Be
richt über das Budget des Auswärtigen keinerlei Aner
kennung enthält sich aber auch einer abfälligen Kritik
einem Uebereinkommen der Parteien gemäß enthält In
Betreff der Ausweisungen österreichischer Unterthanen aus
Preußen erklärte Kalnoky nichts weiter thun zu können
als eine möglichst milde Ausführung der Maßregel bei
Preußen zu erwirken In Königgrätz ist nach mehr als
zweiwöchigen Verhandlungen der bekannte Königinhofer
Prozeß zum Austrag gebracht worden Die den Exze
denten zuerkannten Strafen sind zum Theil sehr harte
merkwürdigerweise gehören zu den am schwersten Bestraf
ten auch die angeklagten Deutschen welche sich demczechi
schen Pöbel gegenüber doch nur ihrer Haut wehrten Die
nationale Erregung in Böhmen wird durch den Ausgang
des Prozesses nicht vermindert eher verschärft werden

Die Orientkrise schleppt sich mühlselig fort das
Wann und das Wie der Beendigung läßt sich noch nicht
absehen Die Konferenz hat zwar einige Sitzungen abge
halten und nach den spärlichen Nachrichten die über den
Verlauf dieser Sitzungen eingegangen sind haben die Bob
schafter auch formell beschlossen daß der status yno ante
in Ostrumelien wieder hergestellt werden soll Darüber
hinaus ist man aber noch nicht gekommen Der russische
und englische Standpunkt stehen sich noch immer unver
söhnt gegenüber so daß man beinahe allerseits an einem
Ergebniß der Konferenz überhaupt zweifelt Die Haltung

der Türkei findet im Allgemeinen keine günstige Beurthei
lung Die Pforte scheint sich England zuneigen zu wollen
ohne sich von Rußland zu entfernen Das dürfte augen
blicklich nicht gut gehen und sie scheint auf dem besten
Wege sich zwischen zwei Stühle zu setzen Von der Bal
kanhalbinsel selbst liegen uns folgende telegraphische Mel
dungen vor Konstant in opel 13 Nov In der ge
strigen Sitzung der Konferenz schlug die Pforte vor daß
sie gemeinsam mit den anderen Mächten den Fürsten
Alexander auffordere Rumelien mit seinen Truppen zu
verlassen Der Sultan würde sodann einen außerordent
lichen Kommissar mit Zustimmung der Mächte nach Ru
melien senden um daselbst bis zur Wahl eines definitiven
Gouverneurs die Autorität auszuüben Endlich solle eine
gemischte Untersuchungskommission die Wünsche der Ru
melier während der Dauer dieser prov orischen Verwal
tung prüfen Es gilt für wahrscheinlich daß über die
beiden letzten Vorschläge eine Einigung der Mächte zu
Stande kommen werde daß aber hinsichtlich des ersten
Punktes Frankreich und England dabei bleiben daß die
Aufforderung an den Fürsten Alexander lediglich im Na

men der Pforte geschehe Sofia 13 Nov Die
Nachrichten daß dem englischen diplomatischen Agenten
Lascelles Hierselbst ein Memorandum über angebliche
russische Umtriebe zugestellt worden sei sowie daß Fürst
Alexander Aeußerungen gethan habe welche verletzend für
die russischen Offiziere gewesen werden von unterrichteter
Seite für unbegründet erklärt

Der griechische Ministerpräsident Delyannis hat das
an ihn gestellte Verlangen über die Angelegenheit des
griechischen Konsulatkanzlers in Canea dessen Abberufung
die Pforte verlangt hat in der Kammer Erklärungen ab
zugeben abgelehnt Das amtliche Blatt veröffentlicht
das Gesetz durch welches die Militärbehörden ermächtigt
werden während der Mobilisirung des Heeres Requisi
tionen vorzunehmen

Neuerdings aufgetretene Meldungen über die Konzen
tration österreichischer Truppen in der Herzegowina wer
den öfterreichischerseits als vollständig unbegründet bezeichnet

In Frankreich find am Dienstag die Kammern
zusammengetreten Die Deputirtenkammer wählte nur
Radikale in das Präsidium die Opportunisten wurden
durch eine Koalition der Radikalen und Konservativen
von den daselbst bisher innegehabten Stellen verdrängt
Damit ist im Großen und Ganzen der neuen Kammer
ihr Gepräge aufgedrückt Herrschaft der Radikalen mit
gelegentlicher Unterstützung der Konservativen Die De
putirtenkammer erledigte die Prüfung der Wahlen es
sind bis jetzt 442 Wahlen für giltig erklärt Aus Paris
wird telegraphirt daß der Munizipalrath gestern eine
Resolution beschloß die sich für die Amnestirung aller
wegen politischer Verbrechen und Vergehen Verurtheilten
ausspricht Dem Vernehmen nach soll von den Jntran
sigenten in der Kammer demnächst ein ähnlicher Autrag
eingebracht werden In Tonking sollen die militärischen
Operationen gegen die Schwarzflaggen von Erfolg gewe
sen fein dagegen wird mehr denn je über die Gesundheits
verhältnisse der französischen Truppen geklagt

Von der inneren Politik Englands sind nur einige
Wahlreden zu erwähnen Lord Salisbury hielt kürzlich
in London eine größere Rede in welcher seine auswärtige
Politik die Hauptrolle spielte Er wies auf die befriedigenden
Beziehungen Englands zu Rußland hinsichtlich Afghanistans
hin betonte daß Asien für beide Reiche genug Raum
gewähre und stellte die Bemühungen Englands zur Er
haltung des Friedens auf der Balkanhalbinsel klar Um
dieselbe Zeit sprach Gladstone in Edinburgh wußte aber
nichts Dringenderes vorzubringen als die Liberalen zur
Einigkeit zu ermähnen König Thibau von Birma hat
auf das englische Ultimatum keine befriedigende Erklärung
gegeben infolgedeffen hat der englische Zug nach Birma
begonnen Nach einem uns vorliegenden Telegramm aus
Rangun vom Donnerstag hat König Thibau eine Prokla
mation erlassen worin erklärt wird da England thörichte
und unannehmbare Vorschläge gemacht habe werde es
zum Kriege zwischen England und Birma kommen Der
König fordert alle treuen Birmanen auf für Vaterland
und Religion zu kämpfen Er werde sich an die Spitze
der Truppen stellen das Ergebniß des Kampfes werde
der Sieg sein Europäer und andere Fremde dürften zur
Zeit nicht belästigt werden man werde sie erst tödten
dürfen wenn der Feind die Grenze überschritten habe
Viele Europäer verlassen Mandalay die Birmanen legen
ihnen nichts in den Weg Der italienische Konsul bleibt
vor der Hand noch in Mandalay



In Kairo verlautet daß ein Zusammenstoß von Eng
ländern mit Anhängern des Mahdi stattgefunden habe
Erwartet wurde ein solcher seit längerer Zeit Die Suda
nesen sind in vollem Anmärsche gegen Abnhamid inOber
egypten und sollen sogar schon einen vorgeschobenen egyp
tifchen Posten überfallen und niedergemacht haben Bri
tische Truppen bewegen sich neuerdings den Nil hinauf
Die Regimenter Berkschire Cameron und Durham befin
den sich bereits auf dem Marsche und man erwartet daß
das Essexregiment gleichfalls in Kurzem Kairo verlassen wird

In der bayerischen Kammer der Abgeordneten stellte bei
der Berathung des Etats des Ministeriums des Aeußereu bei
dem Titel Gesandtschaften der Abg Dr Stamminger die
Anfrage ob die bayerische Regierung in der Sache der
römischen Propaganda ihren Gesandten beim Qnirinal in
Aktion gesetzt habe Der Minister des Aeußeru erwidert
hierauf auch er betrachte die Propaganda als einhochbe
dentendcs Kulturinftitut und die Regierung habe bei dem
Auftauchen dieser Frage in keiner Weise ihr Interesse
hieran versäumen wollen allein es habe große Vorsicht
erheischt da es sich um eine Vollziehung der italienischen
Gesetze und um den Ausspruch eines Gerichtes handelte
Eine gleiche Auffassung habe bei allen anderen Regie
rungen obgewaltet denn keine derselben habe offizielle
Schritte gethan Die bayerische Regierung habe die An
gelegenheit durch ihren Gesandten mündlich in freund
schaftlicher Weise erörtern und dahin eine Verständigung
abgeben lassen daß sie die Propaganda von gesetzlichen
Hemmnissen befreit zu sehen wünsche Mit offiziellen
Schritten wäre Bayern ifolirt geblieben und hätte ein
Fiasko riskirt denn Italien könnte wohl aus eigner Ini
tiative Etwas thun es durfte sich aber nicht dem Schein
aussetzen als ob es einer Pression von außen her nach
gäbe Zudem sei die bayerische Gesetzgebung der in Frage
stehenden italienischen vielfach ähnlich Die Eingabe des
bayerischen Episkopats sei unbeantwortet geblieben weil
eine schristliche Kundgebung über die Haltung Bayerns
inopportun erschien Nachdem aus dem Hause an den
Minister noch die Bitte gerichtet worden war die Ange
legenheit auch fernerhin im Auge zu behalten wurde der
Etat ohne weitere Debatte erledigt

Telegraphische Nachrichten

Wolfenbüttel 13 November Se Königliche Hoheit
der Prinz Albrecht ist heute Vormittag 11 Uhr hier ein
gezogen und von der Bevölkerung mit enthusiastischen
Kundgebungen empfangen worden Die Stadt ist festlich
geschmückt Nach einem im herzoglichen Schlosse einge
nommenen Imbiß besuchte der Prinz die Bibliothek und
die Kirche besichtigte die hier garnisonirende Batterie und
die Kaserne und kehrte um 2 Uhr unter wiederholten
sympathischen Kundgebungen der Bevölkerung nach Braun
schweig zurück

Metz 13 November Zum festlichen Empfange des
Statthalters Fürsten Hohenlohe der nächsten Montag
Mittag hier eintreffen und bis zum Mittwoch hier ver
weilen wird sind Vorbereitungen im Gange für den
Dienstag ist eine Festvorstellung im Theater in Aussicht
genommen

Galveston 13 November Heute Nacht brach eine
große Feuersbrunst aus von der etwa fünfzig Gebäude
ergriffen wurden

Galveston 13 November Das in der Nacht aus
gebrochene Feuer greift noch weiter um sich 60 Häuser
komplexe sind niedergebrannt gegen hundert Familien sind
obdachlos der Schaden wird auf vier Mill Dollars geschätzt

Chicago 13 November Eine hier stattgehabte Kon
ferenz von Freihändlern nahm mehrere Resolutionen an
in welchen gegen eine Erhöhung der Schutzzölle protestirt
und die freie Einfuhr von Materialien für die Industrie
befürwortet wird

Berliner Skizzen
Von Christoph Wild

Das Schillerdenkmal erschien am 10 November mit
drei mächtigen Lorbeerkränzen geschmückt die wohl von
der General Intendantur vom Zweigverein der Schiller
stiftung und von irgend einer andern literarischen Gesell
schaft herrühren mochten Zwei Theater wurden der
Pflicht der Pietät gegen den großen Dichter gerecht das
königliche Schauspielhaus bot Walleusteins Lager und die
Piccolomini am folgenden Tage Wallensteins Tod das
deutsche Theater die Räuber Kurz vorher war die könig
liche Bühne mit einem neuen Schauspiel Trug in Treue
wieder einmal gründlich hereingefallen die Kritik konnte
nur die völlige Ablehnung des Machwerks durch das
Publikum bestätigen und alle Welt fragte sich wie es
möglich war daß ein so seichtes Stück das Lesekomitee
passirt habe Der Pseudonyme Verfasser L Hoyer hat
sich als ein Regierungsrath Freiherr vom Ompteda ent
puppt der vorläufig auf den Lorbeer aus Thaliens Hand
Verzicht leisten wird

Unser Kaiser ist fast täglicher Gast im Opernhause
selten im Schauspielhause es liegt dies darin daß er
von jeher die Oper vorgezogen hat Die Hofjagden sind
dem greisen Monarchen vorzüglich bekommen noch immer
ist sein Auge sicher und seine Hand fest und der Löwen
antheil an den Strecken ward ihm zu Theil Die Spa
zierfahrten des Kaisers in Berlin finden jetzt der rauhen
Witterung halber stets im geschlossenen Wagen statt
dessen Fenster er nur selten bei längeren Sonnenblicken
öffnen läßt die leicht eintretenden katarrhalischen Affec
tionen haben ihn zur Vorsicht gemahnt Im vorigen
Herbst und selbst an klaren Wintertagen fuhr er früher
stets im offenen Wagen wobei er in den historischen

Tages Chronik
Der Kaiser hat die Fahrt nach Letzlingen zur dor

tigen Hofjagd aufgegeben und den Kronprinzen mit seiner
Vertretung beauftragt Dieser ist gestern Abend mit den
Prinzen Wilhelm und Heinrich dem Herzoge von Sachsen
Altenburg dem Herzoge Johann Albrecht von Mecklen
burg Schwerin und dem Prinzen Ludwig Wilhelm von
Baden nach Letzlingen abzereist Die Rückkehr der hohen
Jagdgesellschaft von dort erfolgt heute Abend

Das Landes Oekonomie Kollegium hat sich
in seiner 4 und letzten Sitzung zunächst einstimmig zu
Gunsten der Errichtung einer Versuchs und Lehranstalt
für die Gährungsgewerbe in Berlin ausgesprochen und
dann unter dem Ausdruck der Anerkennung für den Nach
trag zur Statistik der Grundverschuldung beschlossen den
Minister für Landwirthschaft zu ersuchen die beabsich
tigte Enquete über die landwirthschastlichen Verhältnisse
in Preußen nach dem Plane und Fragebogen des Prof
Dr von Miaskowski Breslau ausführen zu lassen

Der Direktor des Kgl statistischen Bureaus erläßt
anläßlich der am 1 Dezember stattfindenden Volks
zählung eine Ansprache an die Bevölkerung über Wesen
und Ziele der Volkszählung Besonders macht er darauf
aufmerksam daß Niemand von der wahrheitsgemäßen
Beantwortung der auf der Zählkarte gestellten Fragen
für sich oder seine Familie die geringsten Nachtheile zu
befürchten hat Dagegen diene der durch die Zählung
ermittelte Stand der Bevölkerung als Maßstab für die
Vertheilung des Ersatzbedarfs für das Reichsheer und die
kaiserliche Marine für die Aufbringung der Matrikular
beiträge für die richtige Verkeilung mannigfacher
Staats und Gemeindelasten für die Berechnung der An
theile an den Zöllen u s w

König Ludwig bezieht,was bei den fortwährenden
Meldungen über die Nothlage der Civilliste vielleicht in
teresfiren dürste nach dem eben von der bayerischen Ab
geordnetenkammer bewilligten Etat des königl Hauses
4,231,044 Mk jährlich

Pariser Blätter wollen wissen der deutsche Botschaf
ter Graf Münster habe dem französischen Minister des
Auswärtigen Freycinet versichert die geplante deutsche
Ausstellung in Berlin werde unterbleiben wenn Frank
reich die für 1889 in Aussicht genommene Weltaus
stellung veranstalte

S M Kreuzcrkorvette Olga Kommandant Kor
vetten Kapitän Bendemann ist am 12 November er in
Malta eingetroffen und beabsichtigt am 17 dess Mts
die Reise fortzusetzen

Prof vr Gneist hat nach der Magdeb Ztg die
in Magdeburg auf ihn gefallene Wahl zum Abgeordneten
Haufe abgelehnt Die Nachwahl findet Dienstag den 24
November statt Das Mandat ist q errn Seyffardt in
Crefeld angeboten worden welcher dasselbe angenommen
hat und sich in diesen Tagen nach Magdeburg um sich
den Wählern vorzustellen begeben wird

Der Verein Berliner Künstler hat beschlossen Prof
Adolf Menzel zur demnächstigen Feier seines 70 Ge
burtstages außer der Verleihung der Ehrenmitgliedschaft
eine Medaille zu überreichen

Pros v Bergmann der Direktor der chirur Klinik
zu Berlin begeht heute sein 25jähr Doktorjubiläum Ein
Livländer von Geburt hat er s Z in Dorpat promovirt
Im Jahre 1866 wirkte Bergmann in preußischen Dien
sten 1870 als badischer Oberarzt in den Baracken zu
Karlsruhe und Mannheim und 1877 zog er als konsul
tirender Arzt mit der russischen Donauarmee ins Feld
Nach Berlin kam Bergmann von Würzburg im Jahre
1882 um die Leitung der Universitätsklinik zu über
nehmen an Stelle v Langenbecks

Mantel gehüllt znweilen am Ende der Thiergartenstraße
ausstieg und eine kleine Promenade machte Auch die
Kaiserin liebte es vor ihrer Erkrankung in jener Gegend
an der Visiere des Thiergartens kleine Fußtouren zu
machen Die kronprinzliche Familie macht große Prome
naden quer durch den Thiergarten bis nach Charlotten
burg die Wagen folgen dann in größerer Entfernung
nach oder warten am bestimmten Ort

Viel Theilnahme bei Hofe wie in weiteren Kreisen er
regte der bedauerliche Unfall des Herzog Ernst Günther
zu Schleswig Holstein der bei der Schnitzeljsgd bei Pots
dam mit dem Pferde stürzte Es handelt sich um keinen
komplizirten Brnch des Schlüsselbeins sondern um eine
einfache Fraktur deren Heilung einen raschen und unge
störten Lauf nehmen dürfte Der Herzog ist der Schwa
ger des Prinzen Wilhelm und Erbprinz der älteren Linie
Schleswig Holstein Sonderburg Augustenburg steht im
22 Jahre und gilt für einen der schneidigsten Reiter im
Regiment sein Pferd scheute und überschlug sich bei dem
heftigen Parte

Unsere Sportsmen haben in der verflossenen Saison
besonders auch bei dem Hindernißrennen zn Charlotten
burg viel Malheur gehabt glücklicherweise war kein Men
schenleben zu beklagen dagegen mußten bei dem jüngsten
Rennen einige prachtvolle schwerverletzte Thiere getödtet
werden Bei der Parforcejagd im Grnnewald ist auch
die als treffliche Reiterin bekannte Gräfin Hohenau mit
dem Pferde zu Fall gekommen und mußte in Begleitung
ihres Gemahls und des Fräulein von Prittwitz sich nach
Schloß Gruuewald zurückbegeben

Die Concerte der Nilsson erregen hier nicht die sensa
tionelle Theilnahme wie in Stockholm obwohl auch hier
der Saal ausverkauft war Die Stimme ist doch schon
etwas was bei einer Sängerin die 26 Jahre im Vor
dergrunde des Virtuofenthums steht schließlich kein Wun

Frau Päpke hat wie der Voss Ztg geschrieben
wird noch am Tage vor ihrem tragischen Ende in der
Großen Hamburger Straße beim Pfandleiher S drei in
ihrem Besitze befindliche Pfandscheine verkaust und löste
daraus etwa 10 Mark Diesen Schritt würde sie nicht
gethan haben wenn sie thatsächlich im Besitze von grö
ßeren Geldmitteln resp von Pretiosen gewesen wäre
Ebenso unverbürgt ist die Behauptung sie habe zahlreiche
silberne Löffel und anderes Silberzeug besessen Die
Familie Päpke lebte im Gegentheil wie viele Beamte in
nichts weniger als glänzenden Verhältnissen eine That
sache welche anch in ihren Kreisen bekannt war Hieraus
folgert das genannte Blatt daß es sich bei dem Ver
brechen kaum um einen Raubmord handeln könne da es
notorisch sei daß die Berliner Verbrecher bevor sie etwas
vollführen sich immer erst genauer über die Vermögens
lage ihrer Opfer zu informiren pflegen Die Annahme
daß es sich in Moabit um einen Zufallsmord handelt
liege sehr nahe Vielleicht sei der Gelegenheitsdieb erst
durch das entschiedene Auftreten der Frau Päpke veran
laßt worden sie mit Gewalt zum Schweigen zu bringen

Die allgemeine Zunahme des Andranges zu den ge
lehrten Studien macht sich anch wie die Voss Ztg
mittheilt bei den Medizinern geltend nachdem die Ver
mehrung der Aerzte längere Zeit hindurch kaum mit der
Volksvermehrung Schritt gehalten hatte 1866 wurden
in Preußen 7846 Aerzte gezählt 1876 8161 1878
8372 1881 8439 1882 8553 1883 8693 1884 8808
1885 dagegen nach dem Stande von Anfang Oktober
9018 Die Vermehrung seit einem Jahre beträgt also
210 oder 2,7 /g Die bedeutende Zunahme der Stndi
renden der Medizin auf den deutschen Universitäten läßt
für die nächste Zukunft ein noch intensiveres Steigen der
Zahl der Aerzte erwarten Die Vertheilung der Aerzte
über die Monarchie ist andauernd verschieden Abgesehen
von dem Stadtbezirke Berlin in welchem 1056 Aerzte
vorhanden sind haben die Regierungsbezirke Düsseldorf
mit 543 und Breslau mit 528 die meisten Aerzte dann
folgen Wiesbaden mit 431 Schleswig mit 399 Pots
dam mit 392 und Köln mit 382 Aerzten während in
den Bezirken Stralsnnd nur 95 Köslin 90 Aurich 85
und Stade 82 Aerzte vorhanden sind Die bedeutendste
Zunahme an Aerzten seit vorigem Jahre hat in Berlin
mit 54 5,4 stattgefunden demnächst in den Regie
rungsbezirken Breslau um 14 Oppelu 12 Düsseldorf
11 Lieguitz 10 und Königsberg 10 Die Bezirke

Posen Stade Koblenz Osnabrück und Schleswig haben
weniger Aerzte als im vorigen Jahre Am bedeutendsten
um 7 war die Abnahme in Schleswig

Auf deu deutschen Eisenbahnen ausschließlich der
bayerischen kamen im September 121 Verunglückungen
beim Betriebe vor 35 Personen wurden getödtet 86
verletzt Unter den Getödteten befand sich 1 unter den
Verletzten 5 Reisende Außerdem kamen 16 Eisenbahn
Selbstmorde und 2 Selbstmordversuche vor

Ueber die in Wilhelmshaven vorgekommene Massen
Vergiftung durch Miesmuscheln finden inderwissen
schaftlichen Welt fortgesetzt Erörterungen statt Die von
Virchow in Verbindung mit anderen Gelehrten angestell
ten Untersuchungen haben zu der Annahme geführt daß
die Vergiftung nicht durch ein Ptomain sondern durch
ein Alkaloid hervorgerufen wurde das sich sowohl indem
Fleische als auch in der Abkochung der giftigen Muscheln
vorfindet Dieses Alkaloid ist eines der stärksten Gifte
Wie das berüchtigte Cnrare Pfeilgift ruft es zuerst eine
Lähmung der ganzen Muskulatur hervor wodurch die
Aeußerungen des Todeskampfes nicht wahrnehmbar wer
den Werden die als giftig erkannten Mnschelauszüge
mit einem Tropfen doppelkohlensauren Natrons einge
dampft so verlieren sie ihre giftige Wirkung sofort

Professor Nitzsche in Tharandt hat in der zehnten

der ist Christine Nilsson giebt heute am 12 November
in der Philharmonie ihr zweites Concert unter Mitwir
kung von Frau Cugenie Menter nicht zu verwechseln mit
Frau Popper Menter welche zur Zeit eine Tournö in
Schweden macht

Sowohl die Mannstardt Concerte in der P Harmonie
als die Mannsseldt Concerte im Concerthause erfreuen
sich der Gunst des Publikums Letzterer füllt Bilse s
Platz trefflich aus In der Singakademie beschloß Anton
Rubinstein gestern seine Klavier Vorträge

Aus den Musentempeln ist wenig Neues zu melden
Sie sind mit Ausnahme des Wallnertheaters fast sämmt
lich zu ständigen Repertoire Stücken gelangt Deutsches
Theater Ein Tropfen Gift Viktoria Theater Mes
salina Residenz Theater Theodora Walhalla
Don Cesar Central Theater Die wilde Katze
Diese Burleske wird wohl gleich den früheren Stücken
der originellen Bühne 200 Reprisen erleben Einen guten
Griff hat das Friedrich Wilhelmstädtische Theater mit
seinem bekannten Offenbach Cyclus gethan Die schöne
Helena bei ausverkaustem Hanse das ist auch eine
siKnatura töinxons Leichte Waare ist noch immer be
liebt wenn sie in anmnthigem Gewände geboten wird

Leider sieht es auf der Bühne des Lebens in Berlin
nicht so heiter und sonnig aus wie auf den Brettern
welche die Welt bedeuten Noch immer zeigt die Selbst
mord Statistik traurige Ziffern die Polizeiberichte reden
eine knappe aber erschütternde Sprache und erzählen mit
wenigen Worten Tragödien des großstädtischen Treibens
wenigstens das düstere Schlußtableau illustrireud wo die
Nemesis sich des Revolvers und Stricks der schlammigen
Kanalsluth oder des Kohlendunstes des Giftes und des
Vitriols bedient um gequälten Herzen die ewige Ruhe zn
bringen j



Äeneralveifammlung des Allgemeinen deutschen Jagd
fchutzvereins bei Erörterung der Frage Durch welche Wild
arten der Bestand an Wild in den deutschen Wäldern zu
heben sei das Rennthier für den Kamm des Niefengebir
acs in Vorschlag gebracht Er bemerkte unter Anderm
Es scheint an der Zeit zu sein hinzuweisen auf eine Hirsch
art welche geeignet sein dürfte zur Besetzung der der
feineren Forstkultur und der Landwirthschaft entzogenen
höchsten Theile unserer niederen Gebirgszüge ich meine
das Rennthier welches meiner Ansicht nach sicher wenig
stens zur Einführung auf dem Riefengebirgskamme passen
möchte Soweit ich die Stände des Nennthieres in Nor
wegen aus eigener Erfahrung kenne bewohnt dasselbe
Gegenden deren Beschaffenheit den Verhältnissen des
Riesengebirges im Allgemeinen entspricht Die Flora auf
dem Kamme des Niefengebirges ist derjenigen von Nor
wegen enger verwandt als die irgend eines anderen Thei
les von Deutschland Die Hauptäsung des Rennthiers
die verschiedenen Flechten die eigentliche Rennthierflechte
nnd das isländische Moos sind auf dem Riefengebirgs
kamme ungemein verbreitet Die Verhältnisse beider Län
der haben viel Ähnlichkeit miteinander besonders in der
Abwechselung von größeren Moorpartien mit durcheinan
der geworfenen Granitblöcken und auch die klimatischen
Verhältnisse zeigen mancherlei Aehnlichkeit Die bekannte
Thierhandlnng von Hagenbeck in Hamburg ist bereit vier
Rennhirsche und acht Thiere frei Bahnhof Hirschberg in
Schlesien für 3000 Mk zu liefern Auch im Harz dürfte
ein Versuch der Einführung des Rennthiers nicht völlig
aussichtslos sein wenn daselbst auch nicht ganz ebenso
günstige Augewöhnungsoerhältnisse vorliegen wie im
Riesengebirge

Ans dem Geschäftsverkehr
Das Bessere ist der Feind des Guten und das Beste

wiederum der Femd des Besseren Man vergleiche den Magen
behagen den neuen Gesuudheits und Taselliqueur ersten
Ranges von Widtfeldt in Aachen mit allen übrigen ähnlichen
Produkten um zu beurtheilen was das Gute was das Bessere
und was das Beste ist Der Tafelliqueur Magenbehagen
ist in den besseren Delikatessenwaaren Geschäften zu haben
Preis die halbe Literflasche Mark 2,50 und die ganze Liter
flnsche Mark 4,SV

Taßtsklüendrr
W kc Archäologisches Museum Berggaffc Mittwochs und Sonnabends

11 12 Museum der Provinz Sachsen für heimathliche Geschichte
u Alterthumslunde uncntgeldlich geöffnet Sonntag Dienstag u Donnerstag
von 11 1 in der ehemaligen Residenz Dzmgafse 5 Montags und
Freitags von 11 1 gegen Losung einer Eintrittskarte von SV Pfg

Aibüothekc Bibliothek der Kaiserl Leopold Karol Akademie
Tomplatz Montag und Donnerstag geöffnet von Nachm 2 6 Königl
Universitäts Bibliothek Friedrichstraße Montag Dienstag Don
nerstag und Freitag v 8 1 U Mittwoch und Sonnabend v 9 18 Vorm
und von 2 4 Nachm geöffnet in den zwei letzten Dienststunden werden
Bücher ausgeliehen resp abgenommen Marien Bibliothek am Markt
Sonnabends von 2 ö Uhr Nachmittags Volksbibliothek Rachhaus
Sonntags v 11 12 Uhr Dienstag und Freitag Abends von 7 8 Uhr

Vatentschrisien Lesezimmer Magbeburgerstraße 4 1 Treppe funentgeldlich
geöffnet Wochentags von 8 12 Vormittags und 2 6 Nachmittags
Sonntags von 10 12 Bormittags Sonnabends geschlossen

Städtische statt siir Arbritsuachwcisuuz Inspektor Werten Nrbettsanstalt
VcrvsZeguuftSftatio I für fremde Reisende ebendaselbst
Herberge Heimath Mauergasse 6
Neuer Wcldesteile Polizei Wachtstube
Kiniftimi Aerei Vorm 11 Vorstandssitzung Abends 8 Gesellschaftsabend

im Bereinslokale
kultischer Sckiivnibnn Tchießtag
Halle schcr Tlirnberei Bereins Zlbend im Rosenthal
Turnverein Ule Vorm Zusammenkunft in Wilke s Restaurant
Katholischer GcscSrnvcrei Ab von 8 10 im Restaurant Reichskanzler
Verein Aremidschiistsbmi Ab 8 im Reichskanzler
Gesiwf,verein Helena im Forsthaus 8 Uhr Gesellschaftsabend
Zitherverein Harmonie GesellschastSabend im Cafe David
Bibliothek des Haiidwcrrcr Meistertierciiis Geöffnet v 4 6 bei Hf Fischer

Berggasse 1
Hofjäger Nachmittags Familien Concert von der Halle schen Stadtkapelle

Abends Concert von der Capelle des Magdeb Flls Regt Nr 36
Neues Theater Ab Concert von der Halle schen Stadtkapelle

Montag den 16 November
Städtische Stener Reeeptnr AM 1 Novbr werde die Steuern

von Vvrmittans 8 bis Nachmittags 1 Uhr angenommen
Erster Hebebezirk Magdcduraeütradc Margarcthcnstr Marienftr

Martinöberg
zweiter HcbeSezirk Schlohberg Groizc und Meine Schiohgasse

Tchmalcgasse Zchmeerstratze Zchiilershos
Kaufmann verein Nachmittag 3 4 kaufmännisches Rechnen Abends 8 Sj

doppelte Buchführung unb stenographische Uebungen im Vereinslokale
Polytechnischer Percin Ab 7 Bibliothek u Lesezimmer im Kronprinz
Verein ehemal Z jgcr Ab 8 in der Stadt Magdeburg MartinSgasse 10

ufinäi Turnverein Slb von 9 Uhr ab Vereinsabend im Restaurant
Feldschlößchen

Hall Turnverein Ab 8 10 Uebungsstuude in der stcidt Turnhalle
Turuverein Ule Ab 8j Uebung in der Turnhalle Taubenstr 16
Thiemefcher esangverew Ab 7 Uebung für Damen Ab 8 für Herren in

der Dresdener Bierhalle
Hotel Stadt Berlin Schachabend
Hallischer SchützeuhunS Ab 8 Versammlung im Reichskanzler
Liedertafel Laute Ab 8z in Bölke s Restaurant
Katholischer Gesangverein Ab 8ö im Restaurant zum Forsthaus
Sntouwlogischer Verein für Halle und Nmgegeud Ab 8 in der Franziskaner

Halle
Knühfer s Musik Institut Sophienstrasze 28
Hnlle ichrs Bvttsva Lcipzigerstr c Geow el von Ätvrgens 8 Abends

Einze B d 1Z Pfg

Standesamt Halle a S
Meldung vom 13 November

Aufgeboten Der Maurer Friedrich Krcmsch und Johanne
Friederike Opitz kl Sandberg 11 Der Handarbeiter Ernst
Albert Wilhelm Schlegel und Auguste Amalie Friederike
Schurig Friedrichjlrcche 50

Geboren Dem Gelb und Glockengießernleister Reinhold
Eberwein Ralhhausgasse 14 eine T Elwine Selma Marga
rethe Dem Maschinenmeister Richard Schimpf Schmied
straße 1 ein Sohn Adolf Max Dem Bierverleger Thilo
Henze Taubeiislraße 7/8 ein Sohn Thilo Franz Dem
Schlosser Hermann Kind Parkstraße 22 eine T Friederike
Berlha Agnes Dem Tischler Gustav Scholz Parkstraße 14
eine T Eugenie Bertha Margarethe Dem Korbmacher
Friedrich Teuscher Schulberg 8 ein S Otto Robert Dem
Former Robert Hösel Herrenstraße 10 eine T Minna Marie
Jda Dem Buchdrucker Hermann Müller Kellnergasse 3
ein S Willy Richard Dem Bäckermeister Robert Bieter
Geistsiiaße k 9 eine T Emilie Frieda Eine unehel T
Dem Hilfstelegraphist Hermann Dünkel Mittelwache 1 einS
Franz Hermann

Gestorben Des Anstreicher August Bauer S Vaul Carl

B

Otto 2 F 11 M 27 T Liliengasse 8 Emma Günther
5 I 6 M 12 T Diakonissenhaus Des Handarbeiter Carl
Kühne T Bertha Louise Margarethe 2 I 6 Mon 17 Tg
Obergl 39 Des Werkmstr Gerhardt Ammermann Kind
1 I 7 M 20 T Mersebnrgerstraße 33 Des Brauer
Bernhard Grase T Jda Hedwig Frieda 3 I 5 M 9 Tg
Böllbergerweg 32 D s Gutsbesitzer Louis Pröschel Sohn
Rudolph 4 I 10 M 25 T Diakonissenhaus Ein un
ehelicher Sohn

Abgang und Ankunft
der Eisenbahnzüge Bahnhof Halle

Nach Magdeburg 7 19 V 9 51 V
10S5V fbisKöthen 11 31V
1 24 N 3 10 N 5 S0 N 8 33 A
10 30 A 12 S A M KöthenZ

Nach Leipzig ZS 20 fr 7 30 V
Z8 25 V 10 12 V 11 30 V
I 40 N Z3 20 N S 8 Zi
6 15 A 7 15 A 9 8 A 10 47 A
11 0 A 2 5 fr

Nach Halberftadt 8 7 V 11 35 V
3 5 N 6 0 A 9 25 A fbis
Halberftadt

Nach Kassel 5 10 V 9 0 V 11 43
2 0 N 5 50 N fbis Eichenberg
9 30 Abends ftis NordhausenZ
10 37 A

Nach Sorau 7 57 V 1 33 N 7 25
A fbiS Finsterwalde

Nach Thüringen 5 40 V 7 45 V
10 15 V 11 38 V 2 5 N
6 8 A 9 40 A fbis Erfurt
11 3 A

Nach Berlin 4 35 fr 7 25 V
II 0V 2 0N 5 39N 6 0 A
9 15 A

bedeutet Schnellzug

Von Magdeburg 7 21 V 8 52 V
fv KöthenZ 10 2 V 1 26 N 5 3
N 6 56 A 9 1 A 10 41 A
2 45 fr

Von Leipzig
3 42

6 52 V 7 9
9 43 V 11 7 V

11 28 V 1 12 N 2 51 N 4 27
N 5,31 N 7 37 A 8 23 A
8 53 A 10 26 A 11 53 A

Von Halberftadt 8 7 V 10 3 V
1 16 N 4 55 N 8 50 A

Von Naffel 6,55 V sv Nordhausenf
7 14 V 10,3 V Eichenberg

1 10 N 5 13 N 8,58 A 10 35 A
Von Torau 7 4 V lvon Fallen

der 1 6 N 7 9 A
Von Thüringen 4 28 fr 7 6 V

tvon Erfurt 10,38 V 1 9 N
5,15 N 5 33 N 9 11 A10,56 A

Von Berlin 4,21 fr 8 20 V fvon
Bitterfeldl 10 3 V 11 31 V
2 50 N fvon Bitterseld 5 45 N
9 3 A 10 53 A

s bedeutet Lokalzug
Abgang und Ankunft der Privat Personenposten

Posthof Halle
Nach Schafftädt 5 45 fr 3 0 N Von TchaWdt 8 35 B 7 50 A
Nach Salzmunde 6 0 fr 3 0 N Von Salzmünde 10,0 V 7 30 A

Meteorolog Bericht des Halle schen Tageblattes

Tat St
Baro
meter

INM

Thermometer
nach

Lsl8ins ks run

Ieuch
tigleit

der
Lust

o

Wind Wettez

13 /11
2 Uhr 758,0 3 7 3,0 73 bedeckt

8vhr 756 0 1,2 1 0 90 desgl

14 11 7 Uhr 7545 1 S 1 5 83 L iV heiter

Uebersicht der Witterung
Die Temperatur in Celsius Graden war m nachbenannteu

Städten folgende Petersburg s 2 Hamburg s 1 Memel
0 Karlsruhe l 3 München 3 Chemnitz 1 Berlm 1

Paris 1Wasserstand der Saale bei Trotha Unterh Am 13 Novbr
Abends 1,68 am 14 Novbr Morgens 1 68

Idestek in
Sonntag den 14 November

Neues Theater Der Liebestrank Wiener Walzer
Altes Theater Nachmittag 3 Uhr Hasemann s Töchter

Abends 7 Uhr Don Cesar
Carola Theater Gasparoue

Der nene
seftschende

KlemMzahn KamM
wie Abbildung

System /gg Ä System
zeichnet sich durch seine besondere Konstruk

lion aus welche bewirkt daß sich die Zähne in
den Haaren festklemmen und dadurch das
lästige Herausfallen verhindern

Preis 3 Pf SS Pf 4V Pf

VM M NSW
AZ KI

iM VWMV0Ü8t V6lsaKZ 6 I
Dienstag den 17 ds Bormittags

11 Vü Uhr versteigere ich im Gasthof zu den
3 Kugelu hier

I Wagenpferd Apfelschimmel
1 leichten Ein oder Zweispänner
wagen n 1 kompl Pferdegeschirr

Gerichtsvollzieher

Montag den IS d Ms Vormit
tags 10 Uhr werde ich kl Sandberg S1
zwangsweise folgende Gegenstände öffent
lich meiftbietend gegen Baarzahlung ver
kaufen als eine Pendnle I Bilder
einen Korbstuhl einen Regulator einen
Tisch einen Stoffanzug und fünf
Fenster Gardinen

Gerichtsvollzieher
große Ulrichstraße 16 II

den 1 November c Vormittags vou Ä Uhr ab

sollen im Laden Xi Iv die zur
gehörigen als Oberhemden,Dameu

uud Herrenkragen Hemden Einsätze Gardinenrester Stickereien Spitzen
Morgenhauben Cravatten Trieotagen Manschettenknöpfe u d m sowie
eine noch vollständig neue

S ll 1 1 Iitniizx WUbestehend aus Ladentisch 2 großen uud 2 kleinen Regalen Schanfenstervorban
2 zweislammigen Gasarmen und eine Nähmaschine Zt öffentlich meistbietend gegen
Baarzahlung verkauft werden

Halle den 14 November 1885
Konkursverwalter

l Gummimiische
Stehkragen per Stück SS Pf
Klappkrageu per Stück 7S Pf
Manschetten per Paar Mk
Chemisettes P St 1,SS u 1,75 Mk

Wiederverkäufe Rabatt
Mili MltM M Schmeerstr 39

Zeugniß
Seit langer Zeit war ich mit Rheumatismus behaftet meine Füße waren

dick geschwollen nnd verursachten große Schmerzen Das Ringelhardt
Glöckner sche Wund Zng und Heilpflaster hat nach kurzem Gebrauch
mein Leideu wieder ordentlich geheilt weshalb ich nicht unterlasse dieses
Pflaster überall weiter zu empfehlen

Leipzig den 30 März 1884 A ZU zus
Produktenhändler Neichsstraße Nr 23 IV

Mit Schutzmarke aus den Schachteln zu beziehe ö 25 u 50 Pfg
mit GebrauchSamveisuug aus den renommirtesten Apotheken Zeugnisse

liegen daselbst aus
W Bitte genau auf obige Schutzmarke zu achten

Extra feinen

ff Speckfiundern
empfiehlt

graste Ulrichstrafte S7

l ZAMAKWKWZU
1

Zwangsversteigerung
Am 1 d Mts Vorm UV Uhr

versteigere ich in Giebichenstein Gasthof zum
Röderberge
3 Schränke 1 Taschenuhr 1 Hunde
wagen 1 Wurststopfmaschine ver
schiedenes Fleischergeräth

Vi ÄaIz I Gerichtsvollzieher Halle a S
gr Ulrichstraße 9

Sladwerordnelen Wühl
Die Wähler der 1 und IT Abtheilung werden zu einer

Montag Veu IG Rovbr c Abends 8 Uhr
im Saale des Caf Davidstattfindenden Versammlung behufs Vorbesprechung der bevorstehenden Stadtverord

netenwahleu hierdurch ergebeuft eingeladen

Halle a S den 13 November 1885
Colla Stadtverordneter Dehne Stadtverordneter Elze Nechtsanwalt

Giseke Fabrikant Gräger Buchhändler v Hagen Stadtverordneter
Heilfron Rentner Herzfeld Stadtverordneter Hüllmann Stadtverordneter

L Jentzsch Stadtverordneter vr Keil Rechtsanwalt
Klinkhardt Stadtverordneter Knlisch Bankdirektor Löloff Kaufmann

Most Fabrikant Fr Otta Rentner L Sachs Stadtverordneter
Simon Stadtverordneter Steinhaus Stadtverordneter Tombo Stadtverordneter

Wiesert ssn Malermeister I Zeitz Kaufmann

AmKiSMeii
IlM tI eii KM

von feinstem Äohlgeruch empfiehlt 3 Stück

50 Pfg M
um Fenster nnd Thüren luftdicht zu
machen empfiehlt

t S s Schulgasse A
Matratzen Kla
vier Sessel um

damit zu räumen sehr billig Rücken
kissen zum Selbstüberziehen 7S Pfg
Schlummerrollen SV Pfg bei

S i Schulgasse 3
Die monatliche Missionsstunde wird

Montag den 16 Novbr 6 Uhr
in der Marktkirche für unsere städtischen
Gemeinden gehalten werden Herr Ober
prediger Saran hat diesen Gottesdienst
übernommen

Die Mifsionsfreunde werden um ihre Theil
nahme freundlich ersucht Förster

Die Versammlung konfirmirter Töch
ter welche auf den 15 November anbe
raumt war bin ich auf den 22 November
zu verschieben genöthigt und bitte an diesem
Tage erst im Konferenz Zimmer Marien
kirche 4 zu erscheinen Förster



AilllllsUtllr 8Ms 8M 8Wmete I ino M r ÜMiiMÜ MiMii Liiräiiion
t Iüncll liicksr kei e 8Mk miä Mpp Vvckeu keärvckte MMM

LpootilllUt schwaye und farbige Krimmer Mäntel und Besah Plüsche

KstM UsrkZM
Original Fabrikpreisen

eiluwvktLSMverlwiik
Reidimlck XI i I

aus 8/4 schwz reinw Donble Cachemir
Mk 7 SO SOO 10,S0

mit Besatz

Voilimtcdtx KIoiä
aus 8/4 schwz Satin Cachemir

Mk S,00 0,00 7,SO
mit Besatz

üiiMkk KIei
aus

8/4
Mk 7,00 7,SO 8,00

UeilmMz Xleick
aus

8/4 glatt nnd gestreift
Mk 4,SO 3,SO

Veilumkk kleiö
aus halbwollenen Lama

carrirt und gestreift
Mk S OO S SO 4,00

Ueüimelck Mick
aus echtfarbig Prima Druck

Mk SFO S,SO 4,00

Vsiw le it k e I
aus

s I z beste Qualität
Mk 3,30 4,30 S,SO

UeilmNlik XIei I
aus glatt und carrirt

praktischer dauerhafter Stoff

Mk 4,00 3,00 OOO
8/4 breit

H n MI MÄ
Mtr S,SO S,SO S,00 IS Mk

8/4 breit

schwarz und braun
Mtr 3,SO 4,00 S,SO

8/4 breit

Ott inan
breit gerippter Mantelstoff

Mtr S OO 3,30 4,00 S,SO

8/4 breit
Klim V iible 8tv

Mtr 2,30 3,00 4 0 Mk

VkvdGvkSN
aus reinwoll Rips mit Borde

Mk 4S0 0,00

IlisvdÄsvkoll
beste Mauilla Decke mit Quaste

Mk S,SO

LzsokÄsoRs
bedr Mauilla Decke mit Franzen

Mk ISO

Ltsedcksckva
aus grau u gelb Damast mit Franzen

Mk 1,SS

vttÄveltvii
vvis ii it I

Mk 1,7S S,SS S,7S 3,00 S SO
r tl ttiit

Mk S,00 S,SS S,SO S,7S
S OO 4,00

t r tk
Mk 3,00 3,S0 4,00 4,S0

ii I
weiß und buntfarbig

Mk 3,30 4,30 3,00 0,00
ItuM IIen ta Ä i tiitI vr

per Stück SS Pf Dtzd Mk S,40

Reim I deMeker
i rvi

Dutzend

Mk 1,7S 2,SS S,SO S,00 7,SO

Ue s WckeMck r
iilit ZZ r i vDtzd Mk 1 23 I,SO 1,73 S,S3

3,VO 4 0 Mk
weiß mit Bordüre Dtzd SO Pfg

buut ISOWUk MIl MM
I i

Stück 80 Pfg

M Ilck
HasUtÄt K z Äl tStück SO Pfg

1 Qual fertig genäht m Bändern
Stück 110 Pfg

M lck kM ÄMU
waschecht

Stück SO Pfg
Reinleinen abgepaßt

Damast Handtücher
Dtzd s,oo o,oo ,so S OO

Reinleinen weiß
Dretl Handtücher

18 Pfg SS Pfg SO Pfg SS Pfg

Reinleinen grau

Drei Handtücher
13 Pfg 20 Pfg 23 Pfg

Glaser Tiicher
10 Pfg

Reinleinen
II rre lleill Iell m killten

Mk S,00 S,SS S,SO

Reinleinen Z

vawell lleaäön
Mk l 7S 2,00 S,SS

M AIKZZIZTt ZS

K6II 6I1 llkä vMM UMtzll
starkfädig

Mk 1,SO 1,73 2,00

kleiren M vM6 limüen
nur beste Qualitäten

Mk 1,30 1,7S 2,00
Größtes Sortiment üvzi Sviiti vi v beste Qual nur 4S Pfg pr Mtr statt früher SV Pfg S Qual pr Mtr

SS Pfg früher SO SS Pfg 3 Qual 27 Pfg früher 40 Pfg OkiSans u nur bessere Qualitäten SS bis SS Pfg
pr Mtr M Größtes Sortiment tt voK n Inlett 30 4V SO n SO Pfg pr Mtr in glatt r l undBettbreite Mtr 00 n 1SS Pfg I Qual ISO Pfg 6/4 u S/4 Mtr SO 40 SO 00 100 Pfg

Stets großes Lager in und Ä l i8vZK i 8/4 Mtr SO undSS Pfg 10 4 Mtr 40 u 4S PfgEin Posten l i i nur beste Qualität in sämmtlichen Farben S 4 und S Mark
In ,in u l lti i habe ich eine ganz besondere Preisermäßigung eintreten lassen auch befinden sich mehrere Hundert zurück

gestellte Pieeeu am Lager
und halb u ganz anschließend von IS Mark an und anschließendevNv z lvt t nur neueste Stoffe und modern gearbeitet von 7 Mark 8 Mark 9 18 Mark Anschließende in

schwarz und braun IS S4 Mark Schwarze und farbige schräg geknöpft Mk 7,SO O IS 18 Mark Vii tvr
nur aus Modellen bestehend statt SO oo Mark nnr 18 S4 Mark neueste Fagotts u Stoffe s Mk

IS Mk U IS Mk mit Plüsch Besatz Mk 3,00 4,00 S,00 Mk SOO 2 S0 3 00 4,00
MAs K1a MOksSl u mit Franze extra billig Verl Elle 27 Pfg
VAS A I Mk Mk 1,i 0 u 75 PfgZLI W SUS NSijZ Si SsV s

Für beu redakttouelle u d Julerateutheil verantwortlich Julius Muuckelt w Halle Plötz/sche Buchdruckeret R Ntetschmsun tu Halle
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